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Für die  LLG  am Start: 
31.12. Köln, NeitzelA, Oberndörfer 
           Pia + Martin 
31.12. Bonn, Schmitz 
10.01. Bensberg, Schmitz2 
12.01. Mehren, BrandtZ+K 
25.01. Hilden, Lämmlein 
01.02. Pulheim, 2 Teams, Menzel 
02.02. Gerolstein, BrandtZ+K 
15.03. Bensberg, Jennewein, Obern 
           dörfer, Bornemann, Remen-  
           yuk, Hartzsch, Albert, Lämm- 
           lein, LennartzBu 
15.03. Birgel, BrandtK+Z 
19.04. Bonn, Carl, BrandtK, SohniT 
           Hartzsch, Zöll, Montuori 
26.04. Dresden, Kirsch 
09.05. Schmiedefeld, Hartzsch,  

        Lennartz 
04.10. Köln, BrandtK 

Im Januar sind im Verein: 
 

SiggyKlein 29 Jahre 
BerndNitsche 29 Jahre 
GerhardPohle 27 Jahre 
GiselaBuslei 23 Jahre 
JohannesKaymer 12 Jahre 
RainerKuck 9 Jahre 
BrittaBreunig 9 Jahre 
SvenBecker 8 Jahre 
TimurTrinks 7 Jahre 
DanielaDrose 7 Jahre 
JörgHartnack 7 Jahre 
DirkMauruschat 6 Jahre 
DanielaStarck 4 Jahre 
 

1. Vorsitzende: Birgit Lennartz            Geschäftsführer: Udo Lohrengel                  Veranstaltungswart: 
              2. Vorsitzender: Jürgen Steimel                               Kassierer:  Wolfgang Menzel                      Ralf Gerkum 
 

Verbilligte Startkarten für: 
01.02. Pulheim    (2) 
15.03. Bensberg    (1) 
10.04. Bonn    (3) 
19.04. Bonn    (9) 
03.05. Frechen    (4) 
10.05. Duisburg    (3) 
17.05. Düsseldorf    (1) 
03.06. Bonn    (6) 
14.06. Leverkusen  (10) 
20.06. Hennef    (8) 
13.09. Münster    (3) 
04.10. Köln  (26) 
info@marathon-und-mehr.de 
 

Wer feiert seinen Geburtstag? 
 

01.01. MarcusZink 59 Jahre 
01.01. ZellaBrandt 58 Jahre 
03.01. StephanieAntoniou 56 J. 

07.01. 
Birgit Wilms 

60 Jahre 

Vereinsnummer der LLG St. Augustin im LVN 30141 

Augustin 

Langlaufgemeinschaft Sankt Augustin 
Geschäftsstelle 
Zum Friedenskreuz 7     D-53797 Lohmar 

    Lohmar, 01.01.2026 
 

Tel.    02246 - 911 647 Mobil   0151-42 42 71 98 
Priv    02246 - 915 90 80 oder    02246 – 911 300 
info@LLG-St-Augustin.de, www.LLG-St-Augustin.de 
 www.marathon-und-mehr.de 
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Von Schicksalschlägen und Unglücken  
liest man in der Zeitung, hört man im  
Radio, doch irgendwann treffen sie  
einen selber. So uns am 16.12., als  
wir vom Tod unserer Schwägerin  
Dagmar erfuhren. Sie ist am Abend 
des 15.12. nach langer schwerer  
Krankheit, obwohl wir sie schon auf  
dem Weg der Besserung wähnten,  
überraschend von uns gegangen.  

Ich kannte Dagmar seit über 44 Jahren. 1981 kam sie mit ihrem 
Bruder Harald und ihrem Vater Walter zu uns in die Laufgruppe. 
Ich bin quasi mit Ihr aufgewachsen, wir waren zusammen im 
Trainingslager in Südfrankreich, beim New York Marathon, 
hatten Berührungen im Sportstudium (sie im Rahmen Ihrer 
Ausbildung zur Sonderpädagogin). Dagmar war immer für alle 
da, hat sich um alle gekümmert, meist guter Laune, aber auch 
schnell besorgt. Dass sie es auf meinen Bruder abgesehen 
hatte, habe ich nie bemerkt und war umso erfreuter, als die 
beiden 1998 heirateten. 

Sie nahmen mir die Last ab, meine Eltern zu Oma und Opa zu 
machen. Da sie – bis ihr Haus in Hennef-Lichtenberg fertig war – 
bei meinen Eltern im Hause wohnten, kümmerte Dagmar sich 
nicht nur um Ihren Vater, sondern auch noch in letzten Jahren 
viel um meine Mutter. Vielleicht sorgte sie sich zu viel um andere 
und vergaß sich selber. Warum sie gegangen ist, wir wissen es 
nicht. Sie hinterlässt eine große Lücke, viel Schmerz und den 
Aufruf: Passt auf Eure Mitmenschen auf! 

BirgitLennartz 


